
von der Guerache auf Rache denkt." Thord sagte, darum küm¬

mere er sich nicht; — „das kann noch niemand sagen, wer von

uns den Stein auf des andern Haupt setzen wird."
Eines Tages ritt Thord zum Schiffe; das war unter den Eli-

narholm^ hinausgebracht. Zu derselben Zeit kam Indridi zu
dem Schiff. Die Matrosen hatten das Schiff in Stand gesetzt,

wahrend Indridi in Wiesenhalde war. Indridi schlug Thord

vor, mit ihm hinauszufahren. Nur nach Norwegen wolle er

ihn nicht bringen wegen der Verwandten Grins, die zahlreich

und mächtig wären; — „aber wegen aller der Totschläge bei

unserem Zusammentreffen habe ich mich für dich verglichen;

ich habe sie von meinem Vermögen gebüßt."

Thord dankte ihm für alles dies, streifte sich einen Goldring

vom Arme und gab ihm den. wegfahren wolle er aber zu¬

nächst nicht. Damit schieden sie in Freundschaft. Indridi fuhr
hinaus und kommt in der Geschichte nicht mehr vor.

Thord ritt nach Großhof. Thorhall begrüßte Thord freundlich
und sagte, es sei gut, daß er nicht hinausgefahren wäre; — „du

bist nun schon eine Zeit bei uns und gefällst mir wohl. Auch

weiß ich, daß die Hausfrau wünscht, du bliebest, solange du

willst. Ich bin ein kinderloser Vlann, und es ist gut, sich solche

Männer zu freunden zu machen und sie mit Geld zu unter¬

stützen, wenn sie es einmal nötig haben. VTiir fehlt es weder

an Mut noch an Schlauheit, wenn Gssur etwa mit Feindschaft

gegen dich anfangen sollte." Thord antwortete darauf freund¬

lich. Da sagte die Hausfrau: „Ich möchte nicht, Thord, daß

du an Thorhalls Klugheit und an seinen Beistand zu sehr

glaubst! Aber gut wäre es, wenn du einmal Anlaß fändest,

Thorhalls Tapferkeit zu erproben." Thord blieb bei Thorhall

den Winter über.
15.DerRampfmitÖssurimHjaltatal
etil hieß ein Bauer; der wohnte landeinwärts von Gs-

-^Vland^. Er hatte Thord einen guten Hengst geschenkt, der

Svidgrim hieß; nach dem sind die Svidgrimshügel benannt.
1 Eine kleine Insel vor derMündung der Aolbeinsache im Skagafjord. - Das

Wündungsland der Aolbeinsache und ein Hof dort. Die Svidgrimshügel

Negen ebenfalls nördlich der Ache.

*6 vogt-5ischer, Nordlandgeschichten
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